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1 Summary
Das vorliegende Konzept zeigt das Vorgehen im Umgang mit den beim Rückbau
anfallenden Bauabfällen und Altlasten auf dem Areal Torfeld Süd auf. Die soweit
erkennbaren und grob quantifizierbaren Auswirkungen dieser Arealumnutzung fliessen
in den Umweltverträglichkeitsbericht ein. In den weiteren Planungsphasen werden die
Rückbau und Entsorgungskonzepte objekt- und arealbezogen stufengerecht
ausgearbeitet.

Die historischen Abklärungen und die technischen Voruntersuchung der Fa. Carbotech
AG ergaben, dass keine Hinweise existieren, dass die gefundenen Kontaminationen
Schutzgüter im Sinne der Altlastenverordnung gefährden. Die Schadstoffkonzen-
trationen der untersuchten Untergrundproben lagen jedoch alle über dem Wert T von
tolerierbarem Aushub gemäss Aushubrichtlinie. Dieser Befund muss dahingehend
relativiert werden, dass ausschliesslich an „Altlasten-Hot-Spots“ sondiert und derjenige
Horizont untersucht wurde, der die grössten sensorischen Auffälligkeiten zeigte.

Im ehemaligen Areal der Oehler AG klärte die Fa. EBERHARD & Partner AG mittels
historischen Abklärungen die Existenz von belasteten Standorten ab. Auch hier
konnten Verdachtsflächen ausgeschieden werden.

Aufgrund der Erhebungen mittels Plangrundlagen und Vorortaufnahmen wurden die
approximativen Volumina der rückzubauenden Gebäude und Plätze erhoben. Die
totale Menge für den Rückbau liegt bei ca. 86’000 Tonnen. Der Aushub ist aufgrund
der vorliegenden Projektstudie mit 640'000 Tonnen geschätzt worden.

Die Abfuhr des nicht verwertbaren Abbruchs und des überschüssigen Aushubs mit der
Bahn ist zu prüfen, da bereits mehrere Geleiseanschlüsse im Areal existieren. Die
Abfuhr mit der Bahn wirkt sich gegenüber der Abfuhr mit LKWs positiv in Bezug auf die
Umwelt (Luft, Lärm etc.) aus.

Im Rahmen der Planung des Areals Torfeld Süd ist ein Schwerpunkt auf die Wieder-
verwendung und Verwertung des Abbruch- und Aushubmaterials auf Platz zu legen.

Dies bedingt in den weiteren Planungsphasen eine enge Zusammenarbeit mit den
kantonalen und kommunalen Behörden, damit Massnahmen zum Schutz der Umwelt
möglichst frühzeitig und damit sicher auch kostengünstiger festgelegt werden können.


